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Berlin, bom 15. Februar, 
Bey dem Finckensteinschen Regiment ist 

der Fähnrich Herr von Bneskwitz, zum Se-
condelieutenant^ und der Fahnjunker Herr 
von TieZerströw, zum Fahnriä) ernannt. 

Seine Konigl. Majestät haben die bisheri¬ 
gen Cöslinschen Hosgerichts - Räthe Herren 
Iustus Dttterich Vchlechtendahl, untt Jo¬ 
achim Wilhelm Bcnso, wegen deren bisheri¬ 
gen Fleißes und geleisteten Dienste, zu Cam-
mergerichts Rathen allergnädigst zu besieb 
len geruhet. 

Sonntags war bey Ihro Majestät der 
Königin Cour und Eoupe. 

Der Herr Baron von Grothouß, ist aus 
Curland allhier eingetroffen: und der Herr 
von Ziglinsky, nach Poblm abgegangen. 

Dresden, V0M4. Fcbr. 
Am 28. Januar ist der erste Termin von 

Henjenigett25() oOoReichsguldcn in Bayer-
schem Silbergcld, welcher vermöge des 
Teschenschrn Friedens dem hiesigen Churf. 

.Sächsischen Hofe von Seiten bes.Churfütö 
stenthums Bayern siipulut geworden, all^ 
hierangekommen. 

London, vow2l.und25.Ia». 
Der Briefdes Admirals Parker an die Ad¬ 

miralität, worinn er von den gemachten Pri¬ 
sen Nachricht giebt, ist datirt: Barbados, 
den i6ten October. Hier ist die Liste von de« 
Schiffen, welche er genommen: 

1) DenzosienAugust: Oas Franjösische 
Schiff, le Compas, von Martinique mk 
Zucker, von 2OKanonen und i ^ M a n n . 

2) Den 22sien und Hzstm September: 
Das Französische Schiff, der Präsident 
Berthün,vl)n Bordeaux nach Cape Francis, 
mit Provisionen, lc. von 550 Tonnen, 30 
Kanonen, i6c>Mann. 

) ) Dko: Das Französische Schiff, la 
Menagere, von Bordeaux nach Cap Frans 
5öis mit Provisionen, lc. von 6oo Tonnen, 
zoKfinonenund i6oMann. 

4) v « o : Das Französischf Schiff, H ^ 



eules, von Bordeaux nach Cap Francis, 
mit Provisionen, zc. von 550 Tonnen, zo 
Kanonen und i6oMann. 

5) Uno: Das Französische Schiff, der 
Marschall von Brissac, von Bordeaux nach 
Cap Fl anxois, mit Provisionen, :c. von 
460 Tonnen, 22 Kanonen und 150Mann. 

6) lliw: Das Französische Schiff, le 
Iuste, von Bordeaux nach Cap Francis, 
mit Provisionen, :c. von 2cx) Tonnen, io 
Kanonenuudz^Mann. 

7) Dko: Das Französische Schiff, la 
Cherie, von Bordeaux nach Cap Francis, 
mit Provisionen, :c. von ^8o Tonnen, 8 
Kanonen und 35 Mann. 

8) 0 k o : Das Französische Schiff, la 
Ieanne Henriette, von Bordeaux nach Cap 
Francis, mitKaufmannswaaren, von l6o 
Tonnen, 2 Kanonen und ̂ o Maun. 

y) Den i4len September: Das Franzö¬ 
sische Scyiff, Catharina, von Marseille nach 
Martinique, mit Wein, Oel, Licht, :c. von 
lOO Tonnen, ^Kanonen und 27 Mann. 

10) Den 22sten und Husten September: 
Das Franzosische Schiff Lezarde, von Mar¬ 
tinique nach Bordeaux, mit Zucker, Cacao, 
Caffee, lc. von^oTonnenundi^Mann, 

11) v i ro : Das Americanische Schiff, 
GrafEstaing, von Neu London nach Marti¬ 
nique, von 9oTonnen und 22 Mann. 

12) Den 2^sten September: Das Fran¬ 
zosische Schiff, Ehauvigm), von Cayenne 
nach Cap Francis mit Brennholz :c. von 
250 Tonnen 18 Kanonen und 52 Mann. 

13) Den 8ten September: Das Ameri-
tanische Schiff, Sally, von Marblehcad 
nach Guadaloupe, von 6o Ton nn und 6 
Mann. 

14) l ) i to: Das Französische Schiff, S t . 
Iacque, von Cayenne nach Cap Francis, 
mit Brennholz, :c. von25QTonnen, 18 Ka-
noner und^OMann. 

15) Den löten September: Das Ameri¬ 
kanische Schiff,, Nancy, von Salem nach 
Guadeloupe, mit Fischen, lc. 

16) Detr29ssen: September: Das Ame¬ 
ricanische Sckiff, Fair, von Charlestown 

»ach St^ Martins „ mit Rels und Tybach, 

von I2O Tonnen und 15 Mann. 
Diese Liste ist aus der Hofzeitung bom 22. 

dieses. Ausserdem haben die Königl.Echiffe 
und unsere Kaper noch folgende Prisen seit 
turzi m wieder gemacht: 

1) EinKapervonGuernesey, the Mitre, 
hat ein Französisches SchiffoonGrenada mit 
Zucker und Rum zu Falmouth aufgebracht. 

2) Der Cutter Vultur hat ein großes 
Amel icanisches Schiffluit Toback undIndt-
go zu Waterford aufgebrachte 

z) Das Schiff Valiant, ein großes Hol¬ 
ländisches Schiff, mit Holz und Bretteru 
von Danzigzu Falmouth. 

4) Der Kaper Antelope, einen Französt^ 
scheuKapervon i65vanonen, zu Scilll>. 

5> Das Kriegsschiff, Elisabeth; das 
Frauzöstsche Schlff, la ConcrcfauI, von Cap 
Francis mit Zucker und Caffee nach Borden 
au» zu Antigua. 

6) Eine Kriegsschaluppe hat ein Franzö¬ 
sisches Schiffvon Havre de Grace nach Gua-
daloupe mltAmmunition, :c. zu Barbados 
aufgebracht. 

7) Der Kaper Mercur, ein Schiff von 
Carolina nach Bordeaux mit Reis und Indi¬ 
go, zu Antigua. 

Das Kriegsschiff Sphinx, welches uns 
die Franzosen in Westmdieu genomünn hat¬ 
ten, ist tynen rou unserer Fregatte Prostrpi-
ne wieder abgenommen, und nach St . Kitts 
gebracht worden; auch ist die Fregatte Mi¬ 
nerva wieder genommen. 

DleNachricht von derwichjigenEroberuttg 
der Spanischen Eskadre, die von Bilbao 
nach Eadix bestimmt war, hat hier großes 
Vergnügen erweckt. Es war Herr William 
Jones,, von der Fregatte Perle, welcher in 
dem zu der eroberten Spanischen Eskadre ge¬ 
hörigen Schiffe, Amlsta, den lyten damit 
zu Plymouth ankam. Admiral Rodney hat 
diejenigen Schiffe, welche mit Provifionen 
geladen waren, bey seiner Flotte behalten; 
diejenigen aber, welche mitTauwerk beladen 
sind, kommen nach England, und werden 
durch das SchiffAmerica> die Fregatte Perl, 
und durch das eroberte Spanische Schiff von 
64 Kanonen bestellst. Herr Jones weiß 



ttichtgewiß, ob die dabey befindlich gewesene 
5 Spanische Fregatten, welche auch mit 
Tauwerk beladen gewestn, mit Admiral 
Rodney gegangen, oder ob sie auch unterwe^ 
gens nach England sind. Den yten hat ge-
dachter Herr Jones die Englische Flolte vers 
lassen. Das Spanische Linienschiff und die 
Fregatten sind mit Englischen Matrosen be¬ 
mannet worden, welche von Lieutenants 
commandirt werden. 

Par is , vom z l . Januar. 
Da die Schiffe von der Flotte des Grafen 

d' Estaing in verschiedenen Haven zerstreuet 
sind, ein großer Theil der übrigen Brester 
Linienschiffe aber nach West- und Ostindien 
geht, so wird wol dieses Jahr keine starke 
Flotte für den Canal zusammengebracht wer¬ 
den; denn, bevor alles, was Frankreich 
noch an Schiffen in Europa behalt, zu Brest 
wieder wird gesammelt und ausgerüstet wer¬ 
den können, werden manche Monate verlaus 
fen müssen. 

Neapel, vom 21 . Januar. 
Nach einem mehrere Wochen gedauerten 

Aufenthalte des Hofes zu Persano, ist selber 
endlich gestern von da nach hiesiger Haupt¬ 
stadt zurückgekommen, um die Fastnachts-
Hustbarkeiten, die Heuer besonders glänzend 
ausfallen werden, zu verherrlichen. Mor¬ 
gen erwarten wir mit vieler Sehnsucht die 
Ankunft der höchsten Maylanderherrschaf-
ten, Königl. Hoheiten, und alles ist bereits 
fertig, was ihren hiesigen Aufenthalt ange¬ 
nehm und reizend machen kann. Nebst dem 
Singspiele, der große Cid genannt, und den 
von dem berühmten HerrnPique dazu verfer¬ 
tigten Balleten, wovon der erste den Raub 
der Sabinerinnen, und der zweyte dieAbreise 

der Provenzalischen Truppen vorstellt, wer¬ 
den in demTHeater bey SanCarlo ZBallfeste, 
ein anderes bey Hofe für den vornehmsten 
Adel, undzweenin dem sogenannten Cafino 
de'Cavalieri gegeben. Den Schluß aber aller 
diesertustbarkeiten wird die prächtigeMaske-
rade des Königs machen, die schon vor zwey 
Jahren, unter dem T i tu l : die Reise des 
Großherrn von Mecca öffentlich vorgestellt 
worden ist. — 

Dem neuen Rußischen Minister, und dem 
Contejiabile Coionna zu Ehren, sind dieser 
Tagen von dem Französischen, Portugiesi¬ 
schen, und Malthesischen Minister, wie auch 
von dem Hier befindlichen Mi lord Tilney 
prachtige Gasiereyen angestellt worden. 

Der Soldat, welcher, wie neulich gemel¬ 
det worden, ^ufder Wache einen Bauer, der 
ihn mishandeln wollte, erschossen hatte, ist 
nicht nur allein auf freyen Fuß gesetzt, son¬ 
dern auch mit einem höhern Range begnadigt 
worden. 

Bononien, vom 24. Januar. 
Zu Modena ist der hiesige Grafund Sena¬ 

tor Altvorandi, einMann von schönen Ver¬ 
diensien und Wissenschaften, jüngsthin ge¬ 
storben; er pflegte sich schon seit mehrern 
Jahren in gedachter Stadt sich aufzuhalten. 
Wir haben übrigens heuer in hiesiger Stadt 
sowohl, als in der herumliegenden Gegend 
einen sehr traurigen Fasching, weil am letzten 
Sonnabende mit Anbruch der Nacht, schon 
wieder eine ziemlich starte Erderschütterung 
sich eingestellt hat; alle Schaubühnen find 
daher geschlossen, und alle sowohl öffentliche 
als Privatlustbarkeiten sind aufdas scharfeste 
verboten. 

I n der prtvttegtrten Schlesifchen Zeitungs-Expedltlon, Wilhelm Gottlleb Korns 
Buchhandlung, ist zu haben: 

Vonber ist das 7te Stück aufs Jähr 1780angekommen. 
Allgemeines Verzelchniß neuer Bücher aufs Jahr 1779, 7tesStück, 8. 
I C.Dsderletns, auserlesene theologische Bibliothek, Ister Band istes Stück, 8. Leipzig, 

780 zsgr. 
Ankündigung eines Leipziger Magazins des Buch- und Kunsthandels, zum besten der Wissen¬ 

schaften und Künste; welches herauskommen wird. Die weitere Ankündigung ist w 
obiger Handlung gratis nachzusehen. 



Carol. FeriL Hommelii, Catalogus Testium alpliabericus ex quo cognofcimr, qui testcs 
j>lane inhabiles, qui semitcstes, qui plus quarn scmitestes, etquisemitestibusfideminores 
sint, 8. Vratislav* 8 s ^ . 

Petermann von Gundoldingen oderbleOempacherschlacht, ein Trauertet, von I . I . Z im¬ 
mermann, 8. Basel, 779 7sgr. 

Taschenbuch fürs Franenzimmer aufs Jahr 1780, 12. Berlin, losgr. 
Neun Sonntägige Andacht, nach derPäbstl.ljuIIa^^I.Rom den ^oIan. 1778. so vordem 

ttt. Fest 2 Juli! einsallen ^l^cmdern Gcbechern, 12.779 5 sgr» 
^arnigungs^Ällzelge. Dein Publiko wird hiermit zur Nachricht und Achtung be¬ 

kannt gemacht daß eine Weibsperson, weil fie ihre Schwangerschaft vorsetzlich verheimlichet 
gehabt, und bey Antretung der Geburt nicht um Hülfe geruffen, zu ihrer wohlverdienten 
Strafe zu Zehnjähriger, und ihr Hrodtherr und Zuhälter zu Dreyjähriaer Arbeitchauß-
strafe weil er nicht nur die in dem Eoic: vom 8 Febr. 1765. vorgeschriebene Pftick^n ̂ ernach-
läßiget, sondern auch so^ar c stere von der Entdeckung ihrer Schwangerschaft abgehalten 
hat, tn das öffentliche Albcitsyauß nach Brieg gebräche worden. Brevlau den 14 Februar 
1730. ^ König!. P^euß. Obelamtsreg'eru^q. 

' D e m Publiko wird hiermit bekannt gemacht, daß aufdem Saale 
Ooeramt^haufts zu Breslau den 2 ; Febr. c.a. Nachmittags um 3 Uhr̂  und in den nächst¬ 
folgenden Tagen, ein Waarenlager, bestchend in Blonden, Enveloppen, Cordeln, Borten,-
Franzeln, Chln^spihen, Pommersche Spitzen, allsrhard Geknüpftes/Schme!zspchen, Fal^ 
belatten/ Blonden Kapren, Mandillen, Marl i , Bandern, und andern dergleichen Galantem 
riewaaren, össentllchausgebothen, und den Meistbietenden tänfi ch überlassen werdenso3. 
Es haben demnach a3e und jede, welche von den obverzelchneten Sachen elwaszu kl stehen und 
käuflich an sich zu bringen Lust und Belieben tragen, an dem vorbemeldtten Tage in dem Kos 
Mgl. Oberamtshause a lhier sich einzufinden, ihr Gebot zu thun, und alsdettn zu gewärtigen, 
daß diese Effekten dem Meistbiethenden gegen baarsBezahlung in csuranttn Gelde werden 
zugeschlagen werden. Gegeben Breslau den 2 5 Jan. 178N. 

König!. Preuß. Breßl. Pupillar Collegtum. 
Nachdem bey der hiesigen Kömgl. OdeTamtsregierung 36 InttZmialnhes Ksnlgl. Ge¬ 

heimen Finanzralhs Wilhelm Carl Adolph Graf von Dyhrn, sein im Pitschenschen Creiße 
gelegenes von dem Erdmann EYlvius von Woisky erkauftes Guth und Antheil Nassadel, 
das von Cornernthlsche Guth genannt, Gerichtlich aufgebothen worden; Als werdcnMe 
biejenigen, so daran ein Recht und Anspruch zu haben verMeynen, pelemwris unter Andro^ 
hung der pr^clulmn und Auferlegung eines ewigen Stillschweigens cmret und befehliget, 
in dem lezten ^ rm ino bell 2 s April 1780. auf dem Obet amte hieftlbst vor einer zu dem Ende 
niedergesetzten CoMlnißioü persönlich^ cder durch hierzu gehörig Bevollmächtigte Nachmit¬ 
tags um ) Uhr zu erscheinen, und ihre vermeintliche Rechte und Ansprüche ää?lotocoU^w 
gehörig anzumelden und zu mlliäciren. Breslau den 22 3)ec. 1779. 

Ks:iigl. Pl euß. Bresl. Oberamtckegierung. 
Die Bresl. Stadtgerichte fordern und laden alle diejenigen, so an dieVerlassenschafts^ 

Masse des verstorbenen Bürger!. Ctadt Kochs Carl Wilhelm Heinrichs, ex «zuocumive c»-
pî e einen Anspruch haben, 26 lihuiäandum ct juttisiccinäum p^s^mwrie aufden l I April 2. f. 
lul) poena P/Xclusi er perperui sllenui, wie denn auch der offene Errett dahin verhänget witd, 
daß jcdcr wcl her etwas zu dieser Heinrl Aschen Verl«sstnft:afts Müsse gehöriges ex" uocun-
^aecgpite hinter slch haben, solches binnen 4 Wochen, vom loIanuaka.f. angerechnet, lub 
Z)«7l2 leZl^ bey Uns anzeigen, und an niemanden das geringste verabfolgen lassen sollen» 
Breslauden i s Iec . 1779. 



Von der Könlgt. Glogauscken Oberamtsreglerung werden aä inKamiam bes Rittmel^ 
ft«r Johann Maximil ian von Sauerma als Käufers des im Fürstenthum Llegnitz belegenen 
OuthsMittel-Kayserswaldau alle und j^de, welche an besagtem Guthe ex^uocungue capi^ 
ewen Anspruch zu haben venmynen, aä Ij^mäanäum et juttm«an^m S t e n i a in dem vor 
dem Oberamtsrcgicrungsiath Schwartzenverger auf den 17 Apri l a.c. anberaumten'ler-
»lino perSMtoriö luk poena prZecluK et perzami ülonui eatKalUer Vorgeladen. GlogttU den 
2 i Jan . 1780. ^ ^ ^ ^ ^ ^ _ « ^ ^ _ ^ ^ 

Die Breßl. Stadtgerichte cmren und laden hiermit den vor circa 25 Jahren von hier 
weggegangenen bürgern 
stige Prätendenten, welche an Lie zurück geiaßenen Effecten deßelben einen Anspruch zu 
Machen und dem daraufvon der Anna Susanna Herrttmnnin angelegten Arreste mit Grunds 
zu ."riede sprechen und darauf ein beßer Recht zu haben gedenken, daß er, oder dieselben auf 
ben^l Mar<3.f. ^ä2Ä2snb pc^na pr^clulI stch anmelden, und ihre Einwendungen oder beß? 
strti Rechte sscbührends an und ausfahren so^en. Breßlau den iO Dec. 1779. 

^DasH^chflr f t -Blfchöf i ^oferichleramchieselbst cnirerallediejenigeGläubig^rTwel^ 
che an das Vermögen der verstorbenen Mar ia Elisabeth Opitzin geb. Peickertin kine Fordes 
lUNg haben, aufde 117May «. c. 361 (zuiÄKuä^^n er jultt8can6um prXcenk sM j oena prXcluli 
sc perperu) N e i M Nachmittags um 2 Uhr in der Amtsstelle zu erscheinen- Breslau den 
Iz Iüti. 1780. ^ ,, ^ ^^ , ^ ^ ,.,^, ^ , , ^ ,. 

Der 'detsfali, womtt ein hi siges Püdltkum Mons- Küffi, den berühmten Violonzelli-
fien, vor etlichen Jahren beehret hat, hat ihn bewogen, bey setner jetzigen Anwesenheit sich 
abermals eil^em geneigtsn Publiko hi^r hören zu lssson, 
den 22 hujus, Nachmittags um^Uhr , aufdem kleinen Redoutensaal zum blauen Hirsch ge^ 
nannt ein woh! befchtes Conce^r a^.fgefuhret wii-d, worunter vekfthiedene von ihm selbst ge¬ 
setzte Stucke werden prodncire: we den. Der Einlaß ist auf dem Parterre für einen Chas 
peaux 16Ggr. undelneDa<n^8 Ggr. anfderGalerieaber4Ggr. 

D a ma^nnr bey meinr?? in dem zezc abge'allssenen Jahre gehaltenen Advents-Concer-
sen fast durchgängig dm Einwurf genwctc, daß der Dienstag Nicht so tonvenable als der 
Sonntag fürs Concert sst), w ^ l viel? von ihrenG schäften anFrcquenkirung der Concerte 
gehindert wsrdett; so habe i^ ' auch hl«n i m nnch ird.'glich dem Willen eincs verehrungswürB 
digenPublici unterwerfen W3l!en. Ich a b ; mir demnach hiermit dieEbre, ganzgehorsamst 
bekannt zu machen, daß ich die gewöhnlichen ^ 5 ße t 6FastenConcerts jedesmal Sonntags 
geben werde. Das erste M lstDontliags den 3 z F br. and die übrigen die darauffolgende 
5 Sonntage, und lwar, wie bisl e, o a fdrm !e ,̂el< Redout. nsaal i?n blauen Hirsch. S o 
Wie ich es an mögllchjier Betriebsamkeir und ehr ^utcn Stuck'n qewiß nicht werde fehlen 
^ssen, so schmeichle ich mir auch, daßrwverfh^uugöwü diges Pndiikum diest 
waAe Entreprise nickt nur durch ftningkn ^uspvz'.ch, g ^ 
tlgst zu unterstützen, so acneigt sey 7 we<de, da 'ch fo^ss, wann nicht cittc hililä gliche AnzaU 
Subscribettten mich wenigstens wc>m; der vzp - notkwer diqstkl) Kosten decken sollte dilse 
Entrepnst kaum wagen könnte. AuchyabcV de m rvon r^fchiedenenPirsrmngesche¬ 
henen Aeußerung zufotqe h!ermi!gcl'z^e^')rfaan annlikig^ .>aß;urAbwschslü^9fä Liebs 
Haber des Kartenspiels in denen N^bcrzlmmprn j i t l ^ma i ei^ioe v.?p:kltische parat stehen 
»vel den. Ein P'änumefatiol:s'V'^el auf al!e ö ^ncn t f ste: f id de Damec 18 Ggr. unb 
für die Chapeaux l Rthl . 12 K r . welche bcy mir ^ f ^cn; <"ande im Kaufmann Seelischen 
Hause im 2ten Orock zu h^b.n. Einzeln zah^- dt P : son für jedes Concert 8 l^gr. und 
aufder Galerie 4 Gr . Der Anfang ijt aüsmal nach ^Ii l)«, wozu gehorsamst e ln laM 
Breslau den 30 Ienner 17 30. Catt Clement jun , 



Das Stadt-kand-Güther-Antt machet hierdurch bekannt, t»aßzumVersaufbesIo< 
Ha,m Gottlieb Fehlbrichschen auf dem Elblng zum Enlenberge genannte und auf HG? Rthlr. 
taxlrteHaußundGarten berate März». cnrn nuv« ̂ erminc» psZess îr« worden, wornach 
^chKaufiustigezu acht?«. Siq. <it»mBn^la"d?-:24 cn Jan.1780. 

Es istaufdem Wege von Breslau naci> S-lMrllvltz bey^ülusbilra, eineTabätiere 
von Elfenbein, mit schmalen golbnen Rciss n , und oben auf dem Deckel ein Portrait eine 
VcjllUin vorstellend, verlohrengegangm. Oer Finder beliebe sich in der Zeitungserpedition 
zu melden, und dagegen einen Ducaten Recompenszu empfangen. 

Auf der Junker»- am ^cke desPfnörrgässc in N07926. ist der 2te und zte Stock, beste¬ 
hend in 5 3in,mcrn, 2 Alkoven, 2 Küchels 5 Kammern, Keller und Boden-Gelaß, gegen sehr-
m ^ g ^ ^ s t ^ v ^ n i e t h ^ ^ 

Es ist ohllgcfehr vor 8 Tagen von der Älbrechtsgasse bis aufden Dohm ein gestrickter 
seidener Beutel, darinnen 5 Species Dukaten und l Rthl.Silbermunze circa gewesen, ver« 
lohren gegangen; wer sslchen gcfun de», wird ersucht.es tn der Zeitungsefpedition zu melden, 
woftir^r i^Dukaten Douceur erhallen soll. 

Bey Wentzel <̂  Schildbach In der goldnen Krone am Ringelnd italienische Maronen 
berStein a ?oSgr. und fein hoNand^Priefpapler beschnittenundunbeschnitten a 5 Nthl. 
der Rieß zu verlassen. Breslau den 14 Febr. 1780. ^ 

Es stehen Feuer-Spritzen von unterschiedlicher Art und Größe sowohl mit doppelten 
als einfachen von Meßing gcgoßenen Werkern, nebst den dazu gehörigen Stellagen, alles aus 
das dauerhafteste verfertiget, um die billigsten Preißezu vertauffen, und sich desfalls bey dein 
Eigenthümer in dcm Könial. Gießhaustzumelden.^ ^ 

I n N o . 1172. auf der Ohlauer Gaße, H ein Elnzelungs-Gewölbe mit angebrachter 
Nahrung, nebst sämmtlichen Handlungs-Vasis zu vermiethcn, und aufOstern c. ».zu bezie¬ 
hen. Mehrere Auskunft ist bey gegenwärtigemInnhabereinzuholen. Breslau dsn Hüte«: 
Februar 1780. " 

Dem Vuvllco'wirWerdurch bekanut gemacht"^äß Her?Weybner, CMtler auf dw 
Nlbrechtsgaßs zum Palmbaum genannt, seinen Coffee-Schank, Billard und Vorrath seines 
Weines vor billigenPrelß gegenbaareBezahlung verkaufen wil l . Breßlau den 15 Febr. î 8<>4 

VordemNitslaithoreNner^enGewölbeNo. 71. istgutergesalzner Lachs, große Plat¬ 
teisken und Rothscheer in civllen Preiß zu bekomm««, welches Liebhabern derFastenspeise» 
avertiret wird. Daselbst ist auch eine comode Stallung zu velMiethen, und stehetauch Frem-
denmchPassaglevszum Einstallen zu diensten. 

Es ist am Sonnabend Abend ein l^jahriges Madchen, ein grünes Iäckel und schwarz 
gestreiften Rock anhabend, ihrer Mutter, aufder goldnen Radegasse beym Graupner Wirth 
wohnend, entlaufen, welche arme Frau einen jeden, dem diese ihre Tochter zu Gefichte kömmt, 
Vemüthigstbittet, ihr davon Nachrichtgeben zu lassen, oderHlMuzubringen. ^ 

Von denen Gerichten des Infanterieregiments vonFalkenhayn werden hiermit alle 
diejenigen Grenadiers -und Füsiliers, welche seit dem 6ten Januar 1778. bis anhero ihre 
Fahne als meyneibigeUnterthanen und muthwillige Deserteurs bvslich ve ssen und nicht 
die gerinKste Nachricht von ihrer Entfernung gegeben, hiermit öffentlich vorgeladen, sich 
binnen 6 Wochen a dato besonders aber den 21 März dieses laufenden Jahres als dem perem-
torisch festgesezten dritten undlezten Termin vor öenen von Falckenhaynschen Regimentsge¬ 
richten, in Person zu stellen, von Grer bösllchen Entweichung Red-und Antwort zu geben 
und ihres Rechts zu gewärtigen. Selten dieselben aber ausbleiben und miermmo ul«mo 
er psHuäiciali nicht erscheinen, so haben dieselben zu erwarte«/ Haß wieder sie mconru«»«^ . 



verfahren und denen allerhöchsten Gesetzen gemäß durch eift veretdetes Kriegsttcht über fie 
dabin er kant werden wk d, daß ihre Namen an den Galgen geschlagen unV ihr sämtliches so¬ 
wohl gegenwart^es als zukünftiges Vermögen zum besten derInvalidencasse conliscirr wer¬ 
den wird. M e diejenigen, welche von diesen Deserteurs Geld oder Geldeswerth, Wechsel 
oder Scheine in Händen haben oder sonst von ihrem Vermögen Nachricht zu geben wissen, 
werden hiermltbei Verlust ihrer rechtlichen Ansprüche gewarnet, solches denen von Falken-

.haynschen Regimetttsgesichten oder ihrer respective Gerichlsobrigkelt so fort anzuzeigen. 
Welches hiermit zu eines jeden Achtung bekantgemacht wird. Gegeben imStandquartier 
zuBreslau den?ten Februar 1780. 

König!. Preußl. von Falckenhaynsche Regiments ̂ Gerichte« 
von Rotkkirck^berster und Commandeur. Geier, Auditeur. 

Mchdms 2ä intt2.nn2m des Christian Wilhelm vonKorckwitz, seinkürzlich demErnst 
Magnus von Kalisch abgekauftes, in dem Oelslschen Furstenthum und dessen Oels-Bern-
städrschen Creiße gelegenes Gutt) Görlitz Gerichtlich aufgeboten, und zu dem Ende von der 
Hel zogl. Regierung Hieselbst pel^ublica ^loel^mara alle diejenigen, so daran, besonders aus 
denen darauf noch eingetragen stehenden alten Nexit>u5 ein Recht und Anspruch zu haben ver-
meynen, peremwrie cirirer und befehliget worden, in einer Zeit von 12 Wochen, vom 27 Jan. 
1780 an zu zählen, solcheaä ̂ 6aanzuzeigen, auch in demlezeern Termmoden 20April Z^f. in 
der Herzog!. RegierungS-Canzley hiefelbst vor einer zu dem Ende niedergesetzten Regierungs-
Commißion persönlich oder durch hiezu gehörig Bevollmächtigte Vormittags um y Uhr zu 
erscheinen, ihre vermeintlichen Rechte und Anspräche 26 prowcoüum anzumelden, deren ^u-
Ki6cHtione5 durch On^in^Instrumema oder auf andere rechtsgültige Weise beyzubringen, 
und zwar unter Androhung der p^cluwm, Auferlegung eines ewigen Stillschweigens, und 
von Amts wegen zu verfügenden TxrabuZauon derer auf solchem Guthe Görlitz annoch einge¬ 
tragen stehenden alten I^exuum, und zwar 1) Eines ^onsense^ 6eäaw loMay 1688 vor 
eine geb.v.Diezenstein, über2OOoThl.schl. 2)Gner 
den 1 l Sept. 1725. von dem damaligen Possessore Balthasar Maqnus von Fra? kenberg, we¬ 
gen übernommener Tutel derer von Kauffungichen Kinder ^ 
ten und 3) Einer den 18 I t tni i 1729. von eben demselben wegen 
übernommener Tmel derer von Waltginaa^Ober-Plelguischel; zweien Cöhne p:astlrten PuZ 
pillar-Caukion ^ Als wird dieses denjenigen, welchen^oaran gelegen ist, hiermit öffentlich 
bekannt gemacht. Oels den2y Dec4i779. 
^ ^ ^ ^ ^ ^ Herzogs Würtemberg^Oelsisibe Regierung. 

Das Hochfreyherrliche von der Goltzische GerichtsamtaLhier citiret wegen vorhaben¬ 
der Errichtung eines neuen HypothcquenBuckes von Cunsdorffalleund jede, welche an die 
unter hiesiger Iunsdktion befindliche Poss.ssores und denn desttz nde Grundstücke ein gê  
gründetes Hu8lcHle haben, pere^rorie aufden :7März c..I.ftüh um 9 Uhr vor demselben zu 
erscheinen, ihre Forderungen anzuzeigen, und durch Producnung derer an sich habenden 
Ol iginal'Eonfcnse zur Eintragung zu vorissciren, wiedrig nfalls aber zu gewärtigen, daß 
sie sodann denen sich angegebenen ^re6iwlibu5 nachgesetzet, und bey entstehenden Concursen 
ihres etwannigen Vorzuas Recktes fär verlustig erkläret werdei sollen. 

Neisse> den 28 Oct. 1779. Magtliratus citier hier durch alle und jede, welche als 
Eigenthümer Erven und Gläubiger an nackbenmmte in dem Ratohaußlichen Deposito bes 
findllchenMassen, alsnehmlich: 1) die Anna Maria Leickncrlche mit i Rlhlr. losgr. 2 d ' . 
2) Regina Kußische mit 8 Rtlr. 20 sgr. 1^ d'< 3)Ioha.nnaBurgunderschemit2 Rthlr. 4sgr. 
5d ' 4) Friederich Wilhelm von Schenckische mit F Rthlr. z sgr. i ^d ' . 5) Anna Maria 
EMrschemiti4Rthlr, ilsgr. 3 d'. 6) Margaretha Nolische mit 8 Rthlr. 28 sgr. 5 d'. 



7 Peter Nepomucen Bernardtsche mit 52 Rchlr. 25 ŝ ,r. 9 t>'. 8) Anton Krleglsche mit 
lO Rchlr. losgr. 9)Frantz Lichleblauschem«t^Rthlr. i4sgr yz d'. io) Joseph Hanckische 
miti5RtIr< i?sg'. iod'. 1 i lIohann Nepomucen ̂ artttischemiti^Rthlr. i^sgr. 4b'. 
von welchen bey denen sub N>. t . bis incl. 6, die Elbcn lmd Gläubiger unbekannt, von denen 
snbNo.7, bisinci. l i allfgcMrtrn aber die Eigenthümer Kesezwibrigemi^sirr, lud pcenA 
^i-^cluil^pes^ecuH lil^n^ii uM ln lermino uiumo^tpes(?lnc^ IO April 178^ Früh UM 
c> Uhr zu Rathhaust z: ei steinen, ihre daran habende Jura geltend zumachen, undzurever« 
^ren, im Fall ihres Außenblsibens aber zu gewärtigen, daß genannte Massen als bona va-
canlia und resp. zur Straft ihres ungehorsamen Außenbieibens ii^co re^io achuäicirer wer-
den sollen. ^_^__^ 

Von Hochfürst-Bischöfio Ober Hofpital-Comnüßions^ 
mit bekannt gemacht, daß das zur Johann Christoph Ludwigschen Concurs Masse gehörige, 
in Hetn;endorsssud No. ly. belegene ohne Hen Heylaß auf 1920Rthlr. 16 sgr. T i^d ' gewür¬ 
digte Bauerguth öffentlich feilgeboten worden, und zu dtcsfMgen I.ick2U0N5 - ^ rmmig 
öer 15 Dcc ^.c. der lü Fcbr. und der 12 April 1780. anberaumet worden; wobey Kauflustige 
eingeladen werden in gedachten Terminen, besonders aber in^lernnno den 52'April 3780. 
Frllh um9Uhr bey derOber-Hospital^Commißion an gewöhnlicher Gerichts-Stelle allhiee 
zu erscheinen, ihr Gebot abzulegen, und ;u gewartigen, daß gedachtes Bauerguth bemMeiß-
bietenden undPestbe;ahlendenwerdeaäjucjicirLtwerden. Neiße den22 Gept. ^779. 

Die Breßl. Stadtgerichtejladen hierdurch den bor izldel.' 14 Jahren aufdle Wandere 
fthast gegangenen Schuhmachet gescüen, Christian Gottlieb Sperling, falls er noch am Le¬ 
ben, oder deWben chlicheLeibescrben, daß er ober dieseibeZ bint-ien 9 Monathen/ und zwar 
längstens den 27Iuni i 1782. ais in i'Srmmo ulrimo et ^rXciulivo coram coMmiilione er̂  
scheinen, oder gewärtigen sollen, daß gedachter Christian Gottlieb Sperling, sodann pro 
«noreuo werde äecianrec und desselbenVermogen denen sich anZegebenett Anverwandten wer-
de verabfolget werden. Breslau den ^1 August 1779. 

Retchlhal den 6 2ec. 1779. Maglstratus machet dem PubUco bekannt, daß die 
Hieselbst befindliche Stadtmühle, cum Appeninemin ulrm>« ̂ pnlls 2. f. pachtlos wird; Als 
werden diejenige so crwehnte Waßernmhle auf 3 oder ß nacheinanber folgende Jahre zu er? 
pachtenmtenriomi-ersind, den g ^ u n d zz Januarperennyn^etnlnmo^rniinoden2Zten 
Februar s.a. zur gewshnlichenSesiionszeiscorHmIVl^itträm zu'erschcinmrorgeladm, ihr 
l^icimm H^prowcollul^ zu gebe ,̂ wobey stlbigev^ daß derjenige so ein meß-
reres und annehmlicheres l̂ .lci(urn Offerten und die bestcn PachbConditiones eingehen wirH, 
demselben nach crbaltenen hobernGenchmigung gedachte Städtische Wassermühle Pacht-
^peift zuaest̂ laqen werden soll. ^ ^ ^ ^ „^_^^^«^ . 

Mon dem F pydc^llch von Gcherrschen Ge^ch^amtezu Schön! mnn, wird hierdurch 
bekannt gemacht daß da sich bisher noch kein Käufer ;n der w derKäscheley Etrehllschrn 
Kreist qelegcn und auf 1015 Rllr. 24 sgr. gewurdisttt Mühle gefunden, novu5 verminn« 
jubka^rlonlz auf den 28 März 1780 anberaumtt worden, w. selbst sich Kauflustige und 
Vermögenbe an gedach.em Tage auf dem Hochfreyhevfjichen Schloße zu Cckönbrunn zu 
melden und <u gewartigrn h a b ^ 
werdeachu^lcHretwerden. Sck)önbrunndcn i^Ftbriiar 1780. 

^ a in dem zum Verkauf des GortUeb Wa" nerschen zu ̂ chönfeld im Breslauisckm 
Creisebelegenen auf iO22Thl.Schl. 2sgr. iQ^d'. taxirtenBauerguths anqestandnenTerf 
min sich kein Kauffer gefunden, so ist novu^ ?^!"minu5 Iicitan()n;3 anfden 2 März c. F^üh um 
^Uhr angesezt worden, und ladet das Gräfin von SandrccMche Gerichtsamt hisselbstKauft 
lusttge 5äiick2ncwm ein. Schloß Mantze^en 5 Februar 1780. 

Nachtrag 



Nachtrag Zä No. 22. Sonnabends den 19 Februar. 178O. 
n ^,3u der den28tendlesesMonaths festgesetzten Ziehung der 5ten und le;ten Classe Ber¬ 
liner 8ten Lotterte sind noch wen'ge Kauftoose dae ^nze a 12 Rthl. 22 Gr. das halbe a 6 Nthl. 
i l Gr. undemv.ertel ?Rthl. 5 iGr . in Golde bis z^Tage der Ziehung bey mir zuhaben. 
Die ansehnl.Men Gewlnnste, welche noch gewonnen w e . ^ f Z „ ^ ^ ^ ' ^o°o , 6°«o, 
zcoo, 15OQ, IOQ0 und 500 Rthl. in Golde, ohne die Anzahl von 2 ^ I^) und 50 " i thl . und so 
Weiter. Plans we«den gratis ausgegeben. Zur ?ahlenlotterie wer^<, ebenfalls alle belie^ 
bige Sätze angenommen. Breslau den6Febr. 1780. r^..iuuv uur vr..^ 
^ ^ . ^ _ Ioh. David Wentz-l, in dergold'.^ y rn« - ^R inge . 

DieKönigl. vonTauentziensche Regiments-Gßri<Tte machen hterduru,,. . ^ ^ . ? 
von solchen, Kriegsrecht!icher Att nach, ve< mittelst öffentlichen Trommelschlages lnodr.)!?. 
verschiednenGarnisons, zugleich aber auch in Rodeland, HirschbergschenCreysses, der von 
dorten her gebürtige Johann Friedrich Sckwartzer, welcher vor ohngefahr^o Jahren zu ge¬ 
dachtem Regiment als Grenadier gekommen, und seit seiner Krankheit im Lazaret zu Berlin 
in Anno 176c». vermisset worden seyn soll, oder auch dessen etwanige rechtmäßige Leibeserben, 
auf Ansuchen der übrigen Verwandten, vorgeladen werden, sich 2 n»w binnen 6 Wochen bey 
erwähnten Regiments-Gcrichten hiestlbst in Person zu gestellen, wiedrigenfalls der Johann 
Friedrich Schwacher, nach Befinden der Umbände, und da schon ins 2vste Jahr nichts mehr 
von ihm zu hören, durch ein Kriegesrecht für versiolbcn gcachtet, und, wenn sich bis dahin 
kllne Anzeige einer gcfiissendlichen Entfernung gegen ihn äusserte, desselben hinterbliebenes 
Vermögen se'nen andern nächsten Anverwandten, zur Erbtheilung ad inreK^w, verabfolget 
werden solle. Breslau den 12. Febr. 1780. . ^ 

Trächenberg, den 16 Sept. 1779. Nachdem dleHüriN. v. Hatzfeld Trächenkergsche 
Regierung folgende alte vepolkü!. Nassen: 1) 6 Rchl. 5 Gr. i s Pf. 2) 24 Rthl. 14 Gr. 
n W f . z) l2Rthl . wovon die Deponenten 26^65 nie bekannt worden. 4) Der weil» 
Anna Waberschin aus Groß Strenz 2 Kinder Gottfried und Maria, 8 Rthl. 19 Gr. 2sPf. 
^) Des Hans Putzkes Hinterbliebener Kinder, 23 Gr. 2tz Pf. 6) Die Kunolh, Weczoreck und 
Gerschecksche, z4Rtl. 13 Gr. ivtzPf. 7) Des Christoph Noicke aus Trachenberg, l R . 8 G. 
AusBeichau: 8) Der weil.Dorothea Biesertin 5 Kinder, 17 G< i ^ Pf. 9) Der well. Anna 
Deduchin Sohn Christoph, 1 Rt. 14 G. lo) Des Christoph Debuch, 17 Gr. 75 Pf. Aus 
Buckelowe: i i )Der Elisabeth Klotzln 4Rt .6Gr.43Pf . 12) Der Maria Burschitzkin, 
des Martin Burschitzkes gewesenen Dreschgärtners Tochter l Rt. 19 Gr. 2^ Pf. iz) Der 
Feigischen Kinder aus den Gallhäusern i Rt. 20 Gr. 9^ Pf. i4)Dkt Mathes Mieschischen 
Erben und CreditortlM 4 M . 8 Gr. i W f . 2lus Car l i y : 15) Der MelchiorDebuchischeu 
3 Töchter 1 M t . 9 G . f Pf. i6>DerHansElanerscken Erben29Rt. 6G.8Pf. 17^ Der 
Andr.Ieschischen Erben 6R. 8G. !8)Der Mich.Konitzischen 5 Kinder i R. i 7G .^P f . 
19) Der Maria Gürkin geb. Lachin 3 Kinder, Michael, Hans und George 2 R. 2 G. 20) Der 
Michael Poppischen Erben 2 Rt. 2 G-1Z Pf. 21) Des Hans ILguths 35 Rt. 8 G. 6^ Pf. 
«2) Der Michael Schumannischen Erben ^R t . 11G. iß^Pf. 23) Der Cathasina Pehros 
nin 13 R 12 G. 2s Pf. 24) Der George Sprenger und Michael Nogelschen Erben 26 R. 
13 Gr. ioß Pf. 25) Mathes Klauses 25 Rt l . 5 Gr. 75 Pf. Aus Corsenz: 26) George 
Bluysche 3 R. 22 G. 8 Pf. 27) Christoph Ichnische 27 R. 2 G 7? Pf- 28) George Stah-
nische 6 Rt. 6 Pf. 29) David und Friedrich Baumsche i l R t . 5 G. 7^ Pf. ?o) Der Maria 
verehlicht Richalett gcb Linkin aus Deutschdamno 27R 9 G /?P f . Aus D o b r w w i y : 
31) Der Adam Mordeckischen Erben 4 Rt. 32) Thomas Schansche 3 R. ü G . 4? Pf. 33) 



Mart inN ^DerSchumannlschenErbm^-G.^Pf. 
38)DerIacobMajuntkischenErben i R . 12 V.9pps- 39) GeorgeMildlsche Erben 7R. 
i ^G 4^l)f. Aus Großbaraen: ^^' Andreas Tschesiocksche ,5 R. 7 G. 4 0 Caspar 
êrochsche 4 R. y G. 7 ? U L o r c a s Kaurlschische 4 R. 4 G. 4 Pf 4^) Anna Grotz. 

«sche N t . ' 4 G. 4^ Pf. ' " ^a"s Heinrich Fischersche 9 Rt. 15 G. 10^ Pf. 45) Des 
Lohnes MathesWiegncrs 4R. i2G-5^ P5 46) Der weil. 

cn^si.,»5vrinae'in',eb. Wieanerin, ehemaligen Schaffen« im Freyhanschen 4 Kinder 4R. 
^ K -l<Us Aus lVroßkaschülz: 47) Der BlasiusLapa«fischen Erben 14R.22G. 
^ m / ^a>^ KatharinaSchupersackin2Erben i6G.9^Pf. 49)DerPaulDworeck-
57 ^ ' ^ ^ m i -R. i ^Pf . Ho) George Biegalcs Erben 2Rt.21G.4Pf. Aus Groß-
Osng: 5 l) Christoph Deumlingsil)e gi R t . i5G.5^Pf . 52) MathesKupkische Erben, 
2) Jacob Kupke 6 R. 15 G. 7^ Pf. b) Caspar Kupke 10 R. 15 G. 7> Pf. c Hans Kupke 2 R. 
15 G. 7^ Pf. 53)MathesSchmudische 5R.18G.6Wf. 54) Andreas Klotzlsche Kinder 
Hans und Susanna 2 R. 22 G. 9^ Pf. 55» Andreas Heinschlsche 18R.15G.2Wf. 56) 
Hans Kleinersche 6 Rt. ic> G. 45 Pf. 2lus Gürkwiy: 57) Hans Murxische 3 R. 14 G. 
4?Pf. 58) Der weil. ElisabetEnochin geb. Stentzelin Tochter Helena Enochin 5R. 19 G. 
2f Pf. Aus Hammer: 59)Han<Mristoph MllschkischeF R.4G<9Wf. 6o)Nitsch-
kische Erben ic?Rt. i2G.9z Pf. 61) Mathesund DanielFritsches 4oRtl. 62) Martin 
Schlivische 2 Rt, 5 G. 7^ Pf. 6z) Christoph Nitschkische 2 R. 3 G. 2S Pf. 64) Mathes 
kerchische 2 R. 6 G. Aus Herrnkaschüy: 65) Paul Tscherniskische Erben und keckes-
«8 33 R. 17 G. iQ^ Pf. 66) George Markusische 21R. 2 G. 8 Pf. 67) Der Gürkischen 
Erben 2 R. 3 G. 2s Pf. 68) Christoph Zlegansche 3 R. ? G. 2^ Pf. 69) Der Michael Ne¬ 
ckischen Erben 12 R. 7 Gr. 5 Pf. 70) Der Lacher und Karpicklschen Erben 4R.6G.4^Pf. 
Aus Heidichen: 71) George Scholzes Sohnes Caspar 2 R. 23 G. 10^ Pf. 72) Valentin 
Bahms Hinterbliebener Kinder 2 R. 3 G. 2s Pf. 73)Kempisch und Hennische Erben 7R. 
?G.2tzPf. 74)Der2IahrischenErben I9R. I2G. 75)Der2T!)amaßischenKmder 
Caspar und Helena 7R. 14G. n^Pft 76) Der Michael Sarembischen Kinder 1R. ioG. 
1^ Pf. 77)Mathes Werschinsche 11R. 1 G< 8^ Pf. 78) Der Martin Scholzischen Kinder 
Martin, Anna, Dorothea und Hedwig 17 R. 22 G. 7^ Pf. 79) Der weil. Caspar Scholzi¬ 
schen Tochter Helena 2 R. 12 G. 95 Pf. 8c?) Caspar Scheidersche 11R. 9 G. 10s Pf. Aus 
Rleinkrotschen: 81) Der alten Woitscheckischen Erben 3l Rt<i4Gr. n^Pf. 82^ Der 
alten unbekannten Erben aus des Michael Andreas Bauerguche 10R. i G.^Pf. 83) Ge¬ 
orge Gartke 8Rt. ic>Gr. 11^ Pf. 84) Des weil. Hans Lindes, gewesenen Augerhäußlers 
2 Kinder Johann, und Helena aus Kleinbargen ioRr. 23 G. 5^ Pf. 2lus Rleinoßig: 
85)AnnaKnorru.EiisabethIasgulkische 5R.i4G.4/fPf. 86)HelenaLapatkische ioR. 
i 3G .7^P f . AusHauskowe: 87)Balchas.Schmidtsche7R.nG.2fPf. 88)weil. 
Caspar Gomllles 2 Kinder Andreas und Anna 4R. 12 G. 9^ Pf. 89) Christoph und Elisa¬ 
beth Namockclsche 46 R. 29 G. 3? Pf. 9o)GeorgeNamockelsche24Rt.2oG.2Pf. 91) 
Cusanna, George und Caspar Gomillisch 96 R. iZG. i W f . 92) Susanna Nenletzkysche 
aus Neudorf- R. 14G. 8 Pf. Auspowiyko: 93) Adam Hofmannsche 5 R 4 G . 9zP. 
94) George Mildische 3 R. 9 G. 8/? Pf. 95) Mathes Hoffmannsche 8 R. 1G. ̂  Pf. 96) 
Der Michael Nawrothschen 2Töchter!ii Rt.7 Gr. 8Pf. 97) Anna >>awrothsche 13 Rt. 
3 G. 4? Pf. 98) Der George Kadlerschen Tochter Hedwig 5 R. 5 G. 7 ̂  Pf. 99) Der weil. 
Elisabeth Majuntkischen 4Kinder 11 Rt. 10G. 1^Pf. 100) Daniel Weczorecksche 6Rt. 
5 G. 8? Pf. AusprMowiy,- ivl)Dfrmll..EllsqbetHahllt, Erben 4 R, 14 G. nWf. 



lo2) Andreas Kotsthotlsche 2 R. 20 G. ic>z) George Schneibersche aus Klelttpetettvltz bey 
Praußnitz 6 R. 6 G. 5^? Pf. AusRadziunz: 104) Der MichaelKlotzischen Erben 29 R. 
9G.9^Pf. iO5)DerMalernischenErben2R. 2 G . i W f . ic>6) Der well. Eva Schol¬ 
zischen Erben 4 R. 9 G. 7 < Pf. 107) Der Andreas Surkischen 2 Kinder Hans und Mathes 
5R.2G.15Pf. io8)MathesRichlingsche5R.8G. AusSayne: 109) Der Marti» 
Suchantktschen Erben Michael, Hans und George 7 R. 9 G. 4 Pf. i iO)Christoph 3i chler-
sche Stiefkinder 3R. 4G. 111) Michael Küchlersche 23 G. ^O^ Pf. ii2)DerGeorge 
WaberscheckschenErbenzR.iG.ii^Pf. iiz)MathesWaberscheckscheriR.2G. 114) 
Der Andreas Mortschischen Erben 8 R. 12 G. 9^ Pf. 115) Daniel Waberschecksche 8R. 
4G. Aus Schmiegerode: 116 GeorgeNltschklsche3R.20G.9Wf. ii7)George 
Quiralische Erben 3 R. 20 G. 9^ Pf. 118) Andreas Stobersche 4 R. 6 G. ĵ Pf. 119) Der 
Christoph Tschuschkischen Erben 3R. 4G. 9Wf. 120) Mathes Brodische Kinderl4R. 
i9G.2fPf. 121) Andreas Namockelschen Söhne Andreas, Franz und Heinrich 52R. 
2 G. 9^ Pf. Aus Wangelewe: 122) Der verstorbenen Martin Grotzkis^en Tochter Ges 
schwister iRt.6G.4^Pf. 123)ChristophIüptnerscheKinder 3R.8G.8Pf. 124) Die 
George Tenorische Erben 9Rt. 2c>Gr 4^Pf. 125 Maria Hentschelin 37Rt. 5G.4Pf« 
Aus ivi l tkowe: 126) Der Hans Tscherniskischen Tochter Catharina io R. 3G.2^Pf. 
127) Mathes Bucksches 4 Kinder 13R.6G. 128) AdamKönigsche 5R. i9G.2sPf. 
129) Mathes und Caspar Frahmische ioRt. i8Gr. n<Pf. deren Eigenthümer jetzt ganz 
unbekannt sind, nebst Zinstn gerichtlich aufzubiethen für nöthig gefunden, und dazu dm 
?oDec.i779, 3oMarttt, und 2 Julii 1780. pro ̂ ermini3 anberaumet hat; so werden die 
Eigenthümer dieser Massen, derselben Erben, oder Gläubiger 26 Î iquiäanäum, etjuttiöcan« 
clum pr^tensa lub paena prXcluli, et perpetm lilentii 2clcitil6t. 

N a i M e t ^ d e W e ^ Pelle verstorben, zwey seiner Söhne 
aber, nemlich George Pelle und Gottfried Pelle^ aus König!. Diensien destrtiret, mithin od 
inverelle Llci bie OonKiruirung der Masse nothwendig ist; als werden nicht nur sämmtliche 
Gläubiger des Mathias Pelle, sondern auch diejenigen, so dessen hinterlassene Freysielle zu 
Schlieft Breslau. Creißes, welche auf 190 Rthl . 28sgr. 8d'. abgeschätzt worden, kauffen 
Wollen, a6terminum respeÄive li^uiclstionig er lubli^Katloniz den 4 April, d5e6it0se5 aber 
ln Ansehung des ersten sub pcena perpetm Menrii vorgeladen und convociret. Schliesa den 
7Feb. 178^ ^ « « ^ « ^ ^ ^ « ^ « » « ««. ^ 

Auf ergangene hohe Verfügung werden von Seiten des Könlgl. Rentamtes der Graf¬ 
schaft Glatz nachstehende ausgetretene Cantonisten und Unterthanen, Namentlich: Anton 
Stiller Hans Stiller, Anton Wentzel, Hans Joseph Stiller, Joseph Falcke, Joseph Walter, 
George Großpitsch, Christoph By l l , Gottfried Paschwitz, Joseph Schweidler, samtlich aus 
Neudorf, Kraft dieser Läiital (Nation öffentlich und peremrone vorgeladen, binnen Dato 
und 6 Monathen, und längstens den 1 August 1780. in der hiesigen Rentamts-Cantzley per¬ 
sönlich zu erscheinen, wegen ihres Austretens Rede und Antwort zugeben, außerdem aber zu 
gewärtigen, daß ihr zurückgefallenes Vermögen nach Ablauf dieser 6 Monathlichen Frist 
conüscil-et, auch stc der künftigen Erbschaft und sonstigenVermögens-Anfällen verlustig wer-
den erkläret werden. Glatz den 1 Febr. 1780. 

Schloß Iyrowa, den io Febr. 1780. Von dem Hochgrästich von Gaschinschen Zyro-
wer Gerichtsamte werden folgende in dem leztern Kriege von der hiesigen Herrschaft entwi¬ 
chene Unterthanen und Cantonisten, nämlich: Von der Gemeinde Zyrowa: 1. Franz Mars 
kuczick, 2. FranzBilanczick, Z. Anton Pochaneck, 4. Iasch Wintzek, 5.Paul Pochineck. 
Von Gogolin: i . Iasch Wieczoreck und 2. dessen zwey Söhne Paul und Anton, 3. Joseph 



Witeck, 4'IaschWitzick, und 5. dessen zwey Söhne Jura undHteronlmus. Von Ja-
ftl)iona: 1. Franz Iaroscheck, 2.ThomeckBajnta. Von Krempa: i . Maczeck KowaN, 
2.A n>resPastuschta 2. Joseph Pastufchka. VonOleschka: Martin Thomuscheck. Von 
V t . Annaberg: i.Augufiin Konrad, 2.FranzNitsche, ^.CarlNiesiron, 4« Florian Nie-
stron, 5.IosephQuqlloska, 6.FranzS;ygalla, dergestalt cirirec und vorgeladen, daß sel¬ 
bige binnen dato und 6 Monathen, und zwar in dem aufden27Iulii2.c. anberaumten ̂ ler« 
nnno peremrori« vor dem Zyrower Wericktsamte Früh um io Uhr in Person erscheinen, und 
von ihrer Entweichung Red und Antwort geben, imAussenbleibungsfalle aber gewärtigen 
sollen, daß ihretwaniges Vermögen per Zenremiam werde conlilcirer, und sie aller künftigen 
Erbschafts Anfälle in den Königl.Preuß. Landen vor verlustig erklaret werden. 

Auf Allerhöchsten Königl. Befehl werden von Herrschaftswegen, alle von dem Frey¬ 
richter Guth Passendorff sammt dazu gehörigen Nauseney undBrunkreß, seitAntritSr. 
Königl. Majestät glorreichen Regierung und zwar seit Anno 1742 heimlich ausgetretene oder 
sonst ausser Landes, ohne Erlaubniß abwesende, und über die bestimmte Feit auf der Wan¬ 
derschaft sich befindende, zur^rizäiÄionerwehnten Freyrichter Guths gehörige Cantonisten 
und Unterthanen, überhaupt! insbesondere aber und Namentlich: I. Aus Passendorff 
5) Joseph Rosner, 2) Anton und 3) Joseph Winter, 4) Franz Axmann, 5) MichaelHart-
wich, 6) Anton und 7) Wenzel Axmann, 8) Wenzel Görnert, 9) Benedict Görnert, ^o) 
Johann Harcwich, 11) Florian Sträube, und 12) Joseph Winter. Ferner: I I . Aus 
Naustney 13) Franz Axmann, 14^ Johann Schilpert, 15) Tobias Schuimeck, hierdurch 
LäiKalirercinrer, sich binnen clato und 6 Monaten peremr0ne aber aufden ZI.Jul i ia.c. 
ganz ohnfehlbar wiederum einzufinden, bey mir dem Administrator Lehmann in Wsnschel-
burg zu melden, und von ihrer Austretung oder bisherigen Abwesenheit Rcd und AntwGrt 
zugeben. Aussenbleibenden Fals aber zu gewartigen, daß ihr zurück gelassenes Vermögen 
nach Ablaufdieser 6 Monatlichen Frist, conKlcirer, auch selbige aller künftigen Erbschaft 
Und sonstigen Vermögensanfälle/ werden verlustig erkläret werden. Wornach sich zu ach-
t k n ^ Gegeben Wünschelburg^en^Febr.^TL^ 

/Das Grafl.'Wallische Gcrschtsamt derHnrschaft Seittenberg, citil et auf aUerhöch-
Ken Befehl LäiÄ2ilrer alle, feit Sr . Königl. Majestät Regierung heimlich ausgetretene, und 
sonst ausser Landes ohne Erlaubniß abwesende zur Gräflich Wallischen 'unzaiAon gehörige 
Personen, Cantonisten, und Unterthanen, überhaupt, insbesondere aber, den Ignatz 
Schmidt, Johann Matern Wolff, Joseph Sträube, Ignatz Harbig, Anton Harbig, Anton 
Stentzel, Ignatz Stein, Joseph Harbig, Christoph Harbig, Franz Harbig, Matern Har¬ 
big, Florian Hardiq, Michael Reines, Anton Schmidt, Joseph Partsch, Maximilian 
Schubert, Ignatz Weidlich, Christoph Weidlich, Wenjel Scholtz, Benjamin Katzen 
sämmtliche aus dem Dorffe Seitlenberg. Den Joseph Rotter, Matern Volckmer, Joseph 
Gottwaldt, Andreas Gottwaldt, Matern Gottwaldt, Ignatz Weidlich Iostph Gottwaldt^ 
Anton Gottwaldt, Joseph Gottwaldt, Joseph Slöhr, Georg Gottwaldt, Joseph Lowack, 
Georg Berger, sämmtlich aus dem Dorsse Schreckendorff. Den Joseph Gottwaldt, Georg 
Rudolf, Johann Neygebauer, Johann Georg Vrosig, Matern Strauch, Christ. Schmidt, 
Benjamin Schmidt, Franz kanger, Christoph Kelbcl, Joseph Schmidt, Anton Schmidts 
Joseph Weidlich, Joseph Rotter, Joseph Schmidt, Christoph Echsner, Heinrich Gott¬ 
waldt, Franß Hauck, Lorenz Exner, sämmtlich aus dem Dorffe Gompersdorff. Den 
Georg Tschimmel, Joseph Lowack, Michel Mahr, Michel Ruppricht IgnahTschincke, 
Georg Schön, Casper Werner, Anton Volckmer, Franz Stein, Christoph Volckmer, 
Casper Efner, Heinrich Mahr, Christoph Efner, Georg Efner, Joseph Gröger, Michel 



Werner, BenedictWelse, Johann Preiß, Joseph Scholtz, sämmtlich aus bem Dorffe 
Altgarsdorff. Den Joseph Hannlg, Joseph Schön, Gcvfg Francke, Franz Francke^ 
Franz Bayer, Ignatz Volckmer, Anton Kaller, Christoph KaNer, Matern Kallcr, I o h . 
Kabst, Anton Schön, Franz Schön, Ignatz Scksn, Franz Bartsch, Joseph Oottwaldt, 
Malern Gottwaldt, Franz Schmidt, Wenzel Fels, Franz Felckch Christoph Felckel, 
sämmtlich aus dem Dorffe Neyqärsdorff. Den Georg H Vrbig, Christoph Gröger, Florian 
Gottwaldt, Georg Hannig, Anton Schön, Wenzel Luchs, Andra Luchs, Joseph Wagner, 
Johann Partsch, Lorenz Gottwald, Johann Francke, Christoph Francke, Anton Rupprecht, 
Johann Fröhlich, Anton Fröhltch, Johann Harbig, sämmtlich aus dem DorffeBühlendorff. 
Den JosephNeymann, MichaelSchubert, Anton Klahr, Ignatz Stein, Ernst Schnur-
renpfeil, Gottfried Schnurrenpfeil, IgnazWinter, VenedictWinter, sämmtlich aus dem 
Dorsse Mühlbach. Den Franz Volckmer, Ignatz Volckmer, Anton Ncymann, Joseph 
Rischer, Andrä Waagner, Joseph Schmidt, Franz Grsger, Ignatz Gröger, Heinrich 
Wolff, Christoph Weise, Ignatz Weise, Joseph Weise, Anton Wolff, sämmtlich aus dem 
Dorffe Neumohrau. Den Michel Rischer, Jacob Kelbel, Anton Noschwiß, und Heinr. 
langer, sämmtlich aus dem Dorffe Cammnitz. Den Anton Schubert, Joseph Schubert, 
Franz Kl isten, Joseph Weidlich, Matern Weidlich, Wendelin Weidlich, sämmtlich aus 
dem Doz ffe Altmohrau. Dm Gottfried Krause, Anton Herrfuhrt, Michel Kelbel, An¬ 
ton Rischer, sämmtlich aus dem Qorsse Klessmgründt. Den Joseph Waagner, Iohantt 
Ullrich, Michel Tschimmel, Johann Kristen, Johann Faulhaaber, sämmtlich aus dem 
Dorffs Heydorff. Den Joseph Lindenthal, und Joseph Gottwaldt, aus dem Dorsse Jos 
hanmeberg ; sich 262(0 binnen 6 Monaten ganz unfehlbar wieder in ihrem Geburtsort ein¬ 
zufinden, bey demObrigkeltl.Wirthschaftsamte zu melden, und von ihrer Austretung und 
AbwesenheitRed und Antwort zu geben, aussmbleibenden Falles aber zu gewärtigen, daß 
ihrzurückgelassenksVermögen mitAblaufdiestr6 Monathlichen Frist conülcjrer, Mch sel¬ 
bige der künftigen Erbschaft, und anderer Vermogensanfälle verlustiget werden solle. Li^n, 
Seittenberg, den 11 ten Januar 1780. ^ 

Das Grass. Wallische GerichtsamtöerHerrschaftPlomniß, cirisetauf allerhöchsten 
Befehl, ^6iti2literalle, seit Sr.Königl. Majestät Regierung heimlich ausgetretene, und 
svnst außer Landes ohne Erlaubniß abwesende zur Gräflich Wallischen InrizHiitwn gehörige 
Personen, Cantonisten, und Unterthanen überhaupt, insbesondere aber den Joseph Langer, 
IgnayErdelt, VitusErdelt. FlorianKrahl, IoftphHarbig, Casper Francke, Franz 
Wolff, Joseph Baabcl, Joseph Iaschke, Franz Hannig, Georg Rosenberger, Ignaß 
Hossmann, Carl Strasler, Heinrich Rostnberger, Ignatz Mahnn, sämmtlich aus dem 
Dorffe Plomnitz. Den Anton Slohr, Georg Stöhr, Franz Mehlan, Georg Simon^ 
FranzKlincke, Mton Klincke, MichelKlincke, FranzBartsch, CasperWolff, Ignatz 
Brauner, Joseph Hötzel, JosephZothe, GeorgRichter, IosephKriesten, FranzWeis^ 
Franz Heinze, Anton Elsler, Andreas Elster, Anton Hauck, Franz Mahn, Johann Nagel, 
Ignatz Weidlich, Joseph Exner, Wenzel Krahl, Ignatz Heyder, Heinrich Heyder, Joseph 
Wedlich, sämmtlich aus dem Dorffe Altwaltersdorff. Den Joseph Simon, Georg Hers 
den, Ignatz Wolff, Anton Wolff, Joseph Baum, Ignatz Elsler, Ignatz Wolff, Joseph 
Hannig, F.anz GloIer. Florian Elsler, Joseph Luchs, Joseph Groer, Anton Wolff, 
Johann I seph Elsler, Joseph Halm, Ignatz Halm, Ignatz Mann, Heinrich Nitsche, 
Anton Nitsche, Ianatz Stöhr, Joseph Opitz, Christoph Kunze, Christoph Spöth, Franz 
Karger, Anton Güttier, sämmtlich aus demDol ffe Kieslingswaldt. Den Georg kowack, 
Casper Baumgarten, Joseph Seipelt, Andrä Eeipelt, Franz Bierenth, Joseph Bierenth, 
Anton Bierenth, Florian Bierench, Thom«s Bierenth, sämmtlich aus d^m Dorffe WeisB 



Wasser. DenFtanzHohaus, IohannLiebig, Micke! Gottwaldt, IgnatzDittert, Casper 
Diltert, sämmtlich aus dem Dorffe Mal tinsbcrg. Den Joseph Simon, Ignay Schneider, 
Joseph Wenzel, Florian Wenzel, Ignatz Noyrback, Franz Neefe, Ignatz Zwirschke, sämmt¬ 
lich aus dem DorffeKayserswaldt. Dcn Anlon Erdrlt, und Joseph Knappe, ausWeis-
brodt, sich 2 6ar0 binnen 6 Monaten ganz unfehlbar wieder in ihren Geburtsort einzufinden, 
bey dem Obrigkeit!. Wirthschaftsamt zu melden und von ihrer Austtetung und Abwesenheit 
Red und Antwort zu geben, aussenbleibenden Falles aber zu gewartigen, das ihr zurückge¬ 
lassenes Vermögen mit Ablaufdieser6 Monatlichen Frist conNlciret, auch selbige der künftig 
gen Erbschaft und anderer Vermögensanfälle verlustiget werden sollen. 8i^n. Plomnitz, 
den uten Januar, 1730. 

DasGräf l . Wallische GerichtsamtderHerrschastKunzendorff citiret aufallerhöchs 
sten Befehl Lä iKMer alle, seit Sr . König!. Majestät Regierung heimlich ausgetretene,««!» 
sonst ausser Landes ohne Erlaubniß abwesende zur Gräfi. Wallischen ^un8cjiÄic>n gehörige 
Personen, Cantonisien und Unterthanen überhaupt, insbesondere aber den Johann AndrH 
Stein, Christoph Heinze, Ignatz Eeydel, Anton Faulhaaber, Anton Kahler, Joseph 
Stein, Anton Mahnn, Valentin Kolbe, Procobi Kolbe, Joseph Forche, Barthel Baum, 
Joseph K'abst, Anton Zedler, Anton Hoffmann, Ignatz Gottwaldt, Franz Gottwaldt, 
Anton Gründe!, IgnatzFrancke, IosephSeydel, JosephOesser, JohannWachsmcmn, 
NicolaiHeymann, CasperHeymann, IohannNimbs, FranzHalmricht, Ignatz Peltz, 
sämmtlich aus dem Dorffe Kunzendorss. Den Ioftph Heinze, Franz Dittrich, Joseph 
Hauck, Gottfried Wöltzel, Florian Harbig, Franz Dtttrich, Joseph Baum, Wenzel 
Schramm, Joseph Hauck, sämmtlich aus dem Dorffe Heinzendorff. Den IosephSchmidt, 
George Schmidt, Anton Schmidt, Joseph Frentzel/ Franz Frentzel, Anton Hoffmann, 
IosephOpik, sämmtlich aus dem DorffeWinckeldorss, und Franz Luchs, aus dem Dorffe 
Wolmsdol ff, sich 2 äaco binnen 6 Monaten ganz unfehlbar wieder in ihrem Geburtsort ein¬ 
zufinden, bey dem Obrigkeitlichen Wirthschaftsamt zu melden, und von ihrer Austretung 
undAbwesenheitRedundAntwortzu geben, aussenbleibenden Falles aber zu gewartigen, 
das ihr zurückgelassenes Vermögen mit Ablaufdieser 6 Monatlichen Frist conßlciret, auch 
selbige der künftigen Erbschaft und anderer Vermögensanfalle verlustiget werdensollen. 
8ißn. Kunzendorff, den Uten Januar, 1780. 

^D^G^und^herrschafs^on Coritau cmre^uf^l lerhöchst?nM^I7Beft 
alle heimlich ausgetretene und sonst außer Landes ohne Erlaubniß abwesende zur hiesigen Ge¬ 
richtsbarkeit gehörige Personen, Cantonisten und Unterthanen überhaupt, insbesondere aber 
I. Aus Corltau: 1. Ignatz Olbrich, Brauerbursch, 2. Joseph Klesse, 3. IohannGeorge 
Brauner, Schmiedebursch. I I . Aus Hollenau: i . Friedrich Plaschke, 2. Johann George 
Bache, 5-Caspar Klesse, 4. Joseph Weigel, 5. Joann Caspar Fincke, 6.Anton Weigel. 
l l l . Aus Biergwitz: 1.I0H. Christoph Müller, 2. Heinr. Prasse 3. Ant. Prasse, 4. Franz 
Prasse, 5-Ignatz Prasse, 6. Johann Joseph Klesse, 7. I oh . Franz Klesse 8. Jos. Winkler, 
y. Caspar Kinast, ic>. Johann Babel, l i . Anton Kützmann. IV.Aus Schwentz: i.Frie-
drichMichalcke, 2. Joann Ioftph Michalcke, V .Aus 
Camnitz: l . Ignatz Galle,Tischlcrgesell, 2. Anton Brauner, 3. Franz Pohl, ein Studiosus, 
4. Joseph Herrmann, 5. Caspar Brauner, Gärtnergesell, 6. Anton Brauner, 7. Christoph 
Bartsch, 8. George Bauch. V l .Aus Reichenau: 1. I oh . George Proschwitz, 2. Franz 
Haamen, ?. Anton Weltzel, 4. Friedrich Klesse, 5. Franz Klose, 6. Ignatz Klose, 7. Carl 
Klose, 8.Anton keonhard, 9. Anton Grosser, ein Studiosus, iO. Johann George Francke, 
einRothgarbergesell. VII.AusLudwigsdörfel: i.AntonFücker,Mühlbursch, 2.Lorenz 



Teichmann, z.AnlonScholtz, 4.FranzScholz, 5.GeorgeTschöppe. VII l .AusFal^ 
kenhayn: 1. Joseph Wolf, 2. Ioh . Christoph Wolf, ?. Joseph Scholtz, ein Mühlbursch, 
4. Michael Wachsmann, 5.AdalbertLeonhardt, 6. George Langer. Genedlischen Antheil, 
Aus Oberschwedeldorf, beym Engelhof: 1. Franz Cxner, 2. Anton Exner, a Dato binnen 
6 Monaten, von dem 15 Jan. 178^. angerechnet, ganz ohnfehlbar wieder in ihren Geburls^ 
orte sich einzufinden, bey dcm Herrschaftlichen Amte sich zu melden, und wegen ihrer Austre¬ 
tung und Abwesenheit Rede und Antwort zu geben, Aussenbleibendenfalls aber zu gewärti¬ 
gen, daß ihr zurückgelassenes Vermögen nach Ablauf dieser 6 Monathlichen Frist consslcirr, 
und selbige der künftigen El bschafts- und andrer Vermögens-Anfalle verlustig werden sollen. 
Coritau dm 16 Jan. 1780. 

Das Genchtsamt deren sanunentlichen Hochgrafl. von Götzenschen Herrschaften und 
Gütter, citirct aus Allerhöchsten Befehl eäi^Iuer alle heimlich ausgetretene und sonst außer 
Landes ohne E« laubniß abwesende Personen, Cantonisten und Unterthanen überhaupt, insbe¬ 
sondere aber: I. Aus dcm EckeredorfferAmte. i )Aus Neudorff: Franz und AntonTschöcke, 
2)AusMshlten: Christoph Kolbe, Michael Baaßler, Fra^zHaan, Andreas Ficker, An¬ 
ton Herrmann u Franz Köhler. 3) Aus Rothwaltersdorss: Johanna verehlichte Große-
rin gebohrne Frankin samt ihren Kindern, Maria Franciska verehelichteTschökin gebohrne 
Bartschin,Elisabeth verehelichte Großpitschin gebohrne Gosenbergerin, Hanß Joseph Haan, 
Hanß Joseph Großpltsch, Hanß Friedrich Großpitsch, Anton Paschwitz, Joseph Paschwitz, 
George Fellmann, Joseph Reymann, Joseph Großer, Franz Rosenberger, Carl Gebauer, 
Augustin Heußler, GeorgeKöhler, IgnazKöhler, AnlonHeußler, Joseph Kühler, George 
Schuberch, Franz Gebauer, Andreas Häußler, Anton Moschner, George Großpitsch. 
Joseph Großpitsch, Calharina Köhlerin samt ihren beiden Söhnen Joseph und FranzKöhler, 
4)Aus Eckersdorff: Ignaz Wassako, Franz Richter, Franz Iaschte, Hans George Iaschke, 
Ignaz Kroger, Hanß Christoph Fischer, BalzerKammler, Anton Iaschke, Anton Stiller, 
Sebastian Löckner, Hanß Franz Bartsch, Johann Carl Bartsch, Hanß Michael Völkel, 
Joseph Herrman, Anton Herrmann, Joseph Bittner, Joseph Gotschlich, IosephjHerrmann, 
Andreas Gilger, Stephan Pohl samt seinem Weibe und einer Tochter, Franz Scholz, Carl 
Reichet, Anton Bartsch, Joseph Gebauer, Carl Trauschke, Christoph Grsger, Joseph 
Halbig, Franz Halbig, Ignaz Elßner und Joseph Elßner. I I . Aus dem Gabersdorffer 
Amte. 1) Aus Gabersdorff: George Hatwig, Carl Flechtner, Joseph Böhm, Joseph 
Gotschlich, CajperGotschlich, Joseph Gebauer, Joseph Völkel, Franz Siemon, Joseph 
Spitler, FranzWelzel, Anton Welzel, Johann George Spittler, Johann George Seidel/ 
Joseph Schmid. Joseph Gebauer, Carl Steiner, Franz Bartsch, Franz, Ignaz und Anton 
Sandmann/ CarlNeuman, Friedrich Oroßpietsch, Valentin Brendel, Konstantin Wee-
bcr, Anna Maria Bartschin. 2)Aus Wieltsch: Joseph Bitner, Carl Bitner. ) ) Aus 
Wiesatt. Joseph Kogel, Franz Kober, Franz Kögel, Anton Weygang, Andreas^Ksgel, 
hanß Georg Kögel, Iosi ph Kögcl, Johann George Iaschke, George Stähr, Hanß George 
Gtähr. l l l . Aus dem Albendorsser Amte. i )Aus Tuntschendorff: Hanß Friedrich 
Zimmermann Joseph Rathner, Joseph Gotschlich. 2) Aus Reichenforfi: Joseph Rathner, 
Joseph Strauch, HanßIostphNeuman, FranzScholz. ?)AusCrainsdorss, Hanß Ge-
orge^ust, Christoph Meyßner, Hanß George Sendler, Michael Brokof. HanßMichel 
Scholz, HanßIostph Pohl, Hanß Anton Pohl, Joseph Sendler, Hanß Anton Meißner, 
Friedrich Leppelt, Hanß Friedrich Meißner, Anton Meißner, Hanß Christoph Herden, 
Ha^ß Christoph Cromer, Florian Scholz, Hanß George Meißner, Joseph Franz, Michael 
Sendler, Hanß George Htelbig, Anton Felgenhauer, Joseph Fclgenhauer, Joseph Bothe. 
4) Aus Mittelsteine: Hanß George Menzel, Harl Hohaus, Franz Herzig, Anton Herzig, 



Anton Golschlich, Iostph Werner,. Franz Wachsmann, Anton Wachsmann, Hanß Wens 
jel, HanßIoscph Gramer, Iqnaz Langer, IgnuzWen^el JosephHiclbig. 5,AusAlben^ 
dorff: An^a Maria Meisinerln, Anton Echaar, V^ülitin Höcker, Judas Thadaus Wer-
ucr, AlllonTölÄ). Igraz Hanmann, Andres (^öorl, Ioftph Treuller, Hanß Friedrich 
Langer, I os pk Ract)Nl̂ r I^scp^ Gcycr, Ios<ph Nostüberger, Altton Nürnberger, Att^ 
tcnKüln?cr, Florian Hatscher, Fral:z Hernllann, Anton Hcnlnaun Dominicus Opitz, 
Anton Menzel, BrokcfMcnzcl, IcscpdAsttr, Franz Aster Iostph Echlec, Anton ?oche, 
JosephJohn, IcftphRostnberger,. IgnazRos.lbe gcr, Joseph H<rrmann< IV. Aus 
den: Obcrhanodorffel Amte. i)Aus Merzborff: Alttol? Hache, Joseph Mucke, George 
und Casper Wache, ßieorgeGerth, Ant^nMenzel, Caspar Wenzel nebst seinem Weib und 
4Ktttdern. 2)AusNeudeck: Al.tonKuntscher, Anloii Knöttel, Georg?Thamm, Franz 
Franke, Anton Jodler, George Franke, Franz Seppelt, George Grehl, Anton Pohl, Ge¬ 
orge Peinlich. z)Aus Obeshansdorff: Franz Göbcl, George Werner, Friedrich Werner, 
IosephGrund, FranzHierschberg, IoscphReichel, AntonReichel, CasperMdler, Anton 
und Ioscpb Schubert, Joseph Bernard, Sebastian Tautz mit seinem Weib mid einem Kind^ 
Anton und BcnedicktLeyer, Christoph und Bernard Paul, Michael Franz, FranzWeyner, 
Franz Mlllcr, George Friedrich Miller, Michael Grehl, Franz Heinze, Anton Weygang, 
Johann Seyffcrt, Joseph Mühlan, Ignaz Schasscrt, Michael und Joseph Franke, Jo¬ 
seph, Anton und Casper Franke und Iqnaz Volkmer. V . a Aus der Juristiction des 
Oberhansdorffcr Frcnsassells: Carl Asiers, Andreas Franke samt seinem Weib und Kind, 
b. Aus der Iurisdiccion dcs Merzdorffer Freyrichters: Ullrichs Joseph und Bartholoma 
Exner. c. Des FreybauerKinschersEohn George, aus Eysersdorf. ci. Aus der Jurist 
diction deren beeden Freybauern slnton und Casper Kuschels, aus Oberhansdorff: Casper 
Bittner, Igna; Bernard, Anton Franz und Philipp Schubert, Gottfried und Johann Ge¬ 
orge Seppe!, Anton Hochgesang und Easper Sepel, welche sich a dato binnen 6 Monaten 
ganz ohnfehlbar wieder in ihrem Geburtsort einfinden, bey dem Herrschaftlichen Amte mel¬ 
den, und ihrer Austretung und Abtresinheit wegen, Red-und Antwort gebensollen; aus¬ 
bleibenden Falls abcr zu gewärtigen, daß ihr zurückgelassenes gegenwartig- und zukünftiges 
Vermögen, nach Ablaufdd> ser 6 Monathen, wo pro I'esmino ulrimo der 4te August 1780. 
angesetzt ist, conKlciret, und sie alles dieses verlustig sein sollen. Schloß Mittelsteine in der 
Grafschaft Glatz, den 4 Febr. 1780. 

Neisse, den 21 den in Anno 1740. von hier weqgegan -̂
genen Fleischer Burschen Johann George Artelt, oder deßenLeibesErben, um in 'lermmo 
peremtorlo den 4 September 178c) Früh um y Uhr zu Rathhause zu erscheinen, oder im Aus-
senbleibungsfalle zu gewartigen, daß er pra mormo äeclänrr, deßen Leibes Erben pl-Xcluäirt, 
und deßen wenigeszeitherosul)(üur2gesiandenes Vermögen seinen hiesigen nächstenImeKat« 
Erben ab^ue cIMione zum Eigenthum überlaßen werden wird. 

"Das Ccuu^^e^Äl^Klein^Oelse^irer die etwannigeElben und^^eä^ore^des 2b 
Inre^ato et 5in3 prols verstorbenen Herrschaftlichen Amts' Verwalter George Friedrich 
Merckv aä i'qniäanäum 6t)uKissc2n6um^rXtensa et e ventualiter zum Verfahren super prio« 
rirZte H ä^ro binnen Z Monate» peremtolie aber auf den 2 März 2. f. mit der Verwarnung, 
daß sie bey ihrem Ausbleiben werden pr^cluäirr und ihnen ein ewiges Stillschweigen werde 
auferlegt werden. Klein-Oelse, den lo Nov. 1779. 

Diese Zeitungen werden wöchentlich dreymal, Mondtags, Mittwochs und Sonnabends 
zu Breslau in Wilhelm Gottlieb Korns Buchhandlung am Ringe ausgegeben, 

und find auch auf allen König!. Postämtern zu haben. 


